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Der Masterplan zeigt auf, wie sich der Park in naher und ferner Zukunft entwickeln soll. 
Er dient als Leitdokument für die nächsten Planungsschritte und konkretisiert die Leitideen und 
die konzeptionellen Überlegungen. Ein wichtiger Bestandteil sind die geplanten Ausbau- und 
Förderprojekte.

Der Masterplan wurde durch die Geschäftsleitung der Sikypark AG mit beratender Ünterstützung 
von Dr. Robert Zingg und Mitgliedern aus den strategischen und operativen Beiräten erarbeitet.

Wir planen und bauen für die Zukunft, damit wir unsere Mission erfolgreich umsetzen können. 
Die Gesamtkosten aller sieben Förderprojekte belaufen sich auf rund 3.5 Millionen Franken, 
welche zum grössten Teil über Drittmittel und private Spenden finanziert werden sollen. 
Die so konzipierten Anlagen ermöglichen unseren Besuchern aussergewöhnliche Kontakt-
möglichkeiten mit unseren Tieren und ein situatives Lernen über positive Emotionen.

Die neuen Anlagen erfüllen dabei ganz 
unterschiedliche Anforderungen:

- innovative, dem Tierwohl  
 angepasste, Lebensräume

-  die Berücksichtigung von
 bisherigen Erkenntnissen und
 Erfahrungen aus der Tierhaltung

-  multifunktionale Anlagen, welche
 die Flexibilität hinsichtlich der
 unterschiedlichen Tierarten verbessern

-  eine optimierte Infrastruktur für die
 Aufnahme von Wildtieren in Not

-  die Vernetzung von Bildung und naturnahem 
 Erlebnis für Besucher und Lernende

-  begeisternde Gestaltungs- und   
 Erholungsräume im natürlichen Juragelände

-  Informationstransfer zur
 besonderen Geologie des Juras

Die förderprojekte
des sikyparks Bis 2031

Bild: Visualisierung Förderprojekt Wintervoliere



Wintervoliere mit eingebauter Quarantänestation für Papageien

Neues, vernetztes Bildungskonzept für Besucher und Berufsgruppen 
(Erwachsene und Kinder) mit neu definierten Schulungsräumen

Neue Wolfsanlage für Wolfsrudel

Neue, teilweise begehbare Wildanlage für Damhirsche und Mufflons

Neue, nachhaltige Naturspielzone für Kinder 

Neues Multifunktionsgebäude für Wildtierstation, Quarantäne, 
Station Mami, Betriebsgebäude, Lager und Räume für Tierpfleger 

Museumskonzept (Fauna und Flora/Minen/Jura/Geologie 
mit integriertem Ein-/Ausgang/Kasse und Shop)
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